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Übung B: Erstellen eines eigenen Bauelementes 
 
Viele Bauelemente sind keine Standardbauelemente. Die Footprints und/oder Schaltsymbole müssen 
dann selbst erstellt werden. Als Beispiel soll in dieser Übung der Footprint und das Schaltungssymbol 
eines Mikrocontrollers vom Typ ATmega8L-8AI in der Gehäusebauform TQFP32 der Firma Atmel 
erstellt werden. 
Da die Zuordnung der Anschlüsse (Pins) des Schaltsymbols zum Pad des Footprints über die Pin-
nummer geschieht, sollte sorgfältig auf die richtige Nummerierung geachtet werden. 
 

I. Erstellen eines Footprints 
Der Footprint stellt die Gesamtheit der Informationen über die Abmessungen und die Anordnung der 
Kontaktstellen, Freiflächen, Bohrungen etc. dar, die benötigt werden, um das Bauelement im Leiter-
plattenlayoutprogramm routen zu können. 
 
Eine Auswahl von Footprints befindet sich 
im Lieferumfang des Programms und 
steht nach Einbinden der Bibliotheken zur 
Verfügung. Hier soll jedoch davon ausge-
gangen werden, dass ein neuer Footprint 
erzeugt werden muss. 
Grundlage sind die Layout- Empfehlungen 
der Hersteller für die Größe und Lage der 
Kontaktstellen (Pads), die meistens im 
Internet zur Verfügung gestellt werden. 
Die Layoutempfehlungen können von der 
angestrebten Bestückungstechnologie 
abhängen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zunächst wird eine Datei der neuen Footprintbibliothek erstellt. Darin wird dann das neue Footprint 
des TQFP32 Gehäuses angelegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Footprint TQFP32 

 mm inch 

A 9,40 0,370 

B 7,70 0,303 

C 0,54 0,021 

D 0,80 0,031 

E 9,40 0,370 

Angaben zum Gehäuse TQFP32 

Anlegen eines neuen Footprints 

Erstellen einer neuen Footprintbibliothek 
File  New  Library  PCB Library 
Bibliothek benennen und speichern 
File  Save As...  [Bibliotheksname] 
hier z.B. ‚Übung2.PcbLib’... Danach starten des Componenten- 

Assistenten durch : 

Tools  New Component , 
Auswahl folgender Einstellungen: 
Quad Packs und Metric (mm)  
Pad- Amessungen laut Datenblatt, hier: 
Breite= 0.85 mm, Höhe=0.54 mm  
Padform – default  
Begrenzungslinie – default  
Pad- Abstände laut Datenblatt jeweils: 
Pad zu Pad=0.8 mm, 
Pad zu Rand=1.075 mm,  
Zählrichtung - default  
Pinanzahl: X=8, Y=8  
Name: TQFP32  [Finish] , 

abspeichern: File  Save 
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II. Erstellen eines Schaltsymbols 
Danach wird das neue Schaltsymbol für den Mikrocontroller erstellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erstellen einer neuen Bauelementebibliothek 
File  New  Library  Schematic Library 
Bibliothek benennen und speichern 
File  Save As...  [Bibliotheksname] 
hier z.B. ‚Übung2.SchLib’ 

Auf Bibliotheksansicht 
umschalten und... 

Hinzufügen einer 
Footprint- Beschreibung, 

Informationen für das Bauelement 
eintragen, z.B.: 
Default Designator: I?, 
Library Ref.: ATmega8L, 
Description: Atmel Microcontroller, 

Eintragen der passenden Footprint- 
Bibliothek, hier ’Übung2.PcbLib’ 
und Auswahl des zuvor erstellten 
Footprints, ‚TQFP32’ 

Schaltsymbol erzeugen, Daten eintragen 

danach alle Dialoge 
mit OK verlassen. 



 9

Nachdem das Bauelement angelegt ist, und die Daten eingetragen wurden, kann das Symbol gezeich-
net werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So erstellte Bauelemente können nun in anderen Projekten genutzt werden, nachdem die beiden 
Bibliotheken, wie in Übung 1 beschrieben, zum Projekt hinzugefügt wurden. 

Rechteckigen 
Symbolumriss 
zeichnen... 

Schaltsymbol zeichnen 

und Pins platzieren, dabei bei 
Bedarf mit ‚Space’- Taste drehen 

Ein Doppelklick auf das Pin öffnet 
einen Eigenschaftendialog: 

Hier wird der Name, die Ausrich-
tung und das elektrische Verhalten 
der Pins (Ein- / Ausgang, Versor-
gungsspannung) anhand des 
Datenblatts eingestellt 

Bsp.:  ‚GND’; Pin 5; power 
          ‚PB0’; Pin 12; IO 

Logisches Anordnen der Pins lt. 
Datenblatt, Abspeichern! 
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Einstiegsbeispiele des Online-Hilfesystems von Altium Designer, zu erreichen über den Menüpunkt: 

Help  Getting Started 
 
 
Unterlagen der Bauelementehersteller: 

Datenblatt für Mikrocontroller Atmel ATmega8L: 
http://www.atmel.com/dyn/resources/prod_documents/doc2486.pdf (8.4.2010) 

Empfehlungen für Pad-Layout TQFP32: 
http://www.st.com/stonline/books/pdf/docs/9134.pdf (8.4.2010) 
 
 
 
 

Glossar 
 
Bottom    … Unter- (Seite der Leiterplatte) 
Button    ... Grafisches Symbol, Taste auf dem Monitorbild 
Component   ... Bauteil 
default (Einstellung)  ... Standardeinstellung – „alles voreingestellt lassen“ 
Drag and Drop   … In grafischen Benutzeroberflächen: Ziehen einer Datei zu 

einem Ziel mit der Maus 
Designflow   ... Schrittfolge bei Projektbearbeitung in einem Entwurfssystem 
Footprint   ... „Fußabdruck“ des Bauelements auf der Leiterplatte - 
     Gesamtheit der Pads, Bestückungsaufdrucke usw. 
Grid    ... Raster 
Layer    ... Zeichnungsebene, z.B. Mechanik-Layer oder Top-Layer 
Library    ... Bibliothek 
Mil    … im Layoutentwurf übliche Längeneinheit: 

1 Mil = 1/1000 Inch, d.h. 0,0254mm 
Pad    ... Anschlussfläche für Bauelement auf der Leiterplatte 
PCB    ... „Printed Circuit Board“ – Leiterplatte, Platine 
Pin    ... einzelner Anschluss eines Bauelements 
Schematic   ... Schaltplan, Stromlaufplan 
SMD- Bauelement  ... Surface Mounted Device 
Space (Taste)   ... Leertaste 
Top    ... Ober- (Seite der Leiterplatte) 
Via    ... Durchkontakt 
 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Dieses Dokument wurde zur Nutzung in Verbindung mit dem Programm „Altium Designer 
2004 SP3“ erstellt. 


